
SPD-Fraktion

Felix Burger

Am Kreuzfeld 1

82418 Murnau

An:

Herrn Bürgermeister Rolf Beuting

Und den Marktgemeinderat

Antrag zur Wiedereinführung des Sozial- und Schulausschuss ab 01.04.2017

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Beuting,

Sehr geehrte Damen und Herrn des Gemeinderats,

leider  zeigt  sich  in  den  vergangenen  Monaten,  dass  die  Gemeinderatssitzungen  sehr
überladen sind und folglich für wichtige Themen „des sozialen Miteinanders“ zu wenig Zeit
für Brainstorming, Diskussionen und Entscheidungen bleibt.

Dabei weißt u.a. der Brandbrief bzw. Hilferuf unbekannter Jugendlicher zum Jahreswechsel
darauf hin, dass es höchste Zeit ist sich einiger Themen anzunehmen.

Dies  sollte  aber  nicht  nur  in  wenigen  Minuten,  auf  einer  langen  Liste  von
Tagesordnungspunkten und unter Zeitdruck abgeklopft werden.

Einige Beispiele aus dem Bereich:

- Flüchtlingsthematik
- Bezahlbarerer Wohnraum (soziale Bodennutzung,  Kriterienkatalog zur Vergabe von

Wohnungen, Standortsuche…)
- Plätze und Räume für Jugend und Kultur
- Förderung von Sport, Kultur und damit verbundenen Veranstaltungen
- Das  Mehrgenerationenhaus  mit  dem  „runden  Tisch“  zur  Vernetzung  der  im

Sozialbereich tätigen Vereine und die angestrebte Nachbarschaftshilfe
- Finanzielle Unterstützung der Vereine und Institutionen (VHS, Tafel, Westor…)



All  diese  Bereiche  gewinnen mehr  und mehr  an  Bedeutung.  Eine gute  und intensivierte
Bewältigung, Abarbeitung und Unterstützung dieser Themen ist sehr wichtig, um unseren
Ort weiterhin liebens- und lebenswert zu gestalten und zwar für alle Murnauer Bürgerinnen
und Bürger.

Deshalb beantrage ich, im Namen der SPD-Fraktion, die Wiedereinführung des Sozial- und
Schulausschusses zum 01.04.2017.

Aufbau des Ausschusses und Vorschlag zur Geschäftsordnung:

Der Ausschuss sollte aus 8 (alternativ 10) Ausschussmitgliedern und Vorsitzenden bestehen.

Aufgaben und Text für die Geschäftsordnung:

Der Sozial- und Schulausschuss berät über Angelegenheiten des örtlichen
Schulwesens sowie der Kinderkrippen, -gärten und Horte.           Ferner berät der Sozial-
und Schulausschuss über Angelegenheiten des Wohnungs- und Sozialwesens sowie bei Kinder- und
Jugendangelegenheiten und der Erwachsenenbildung. 
Im  Übrigen  beschließt  der  Sozial-  und  Schulausschuss  im  Rahmen  der  im  Haushaltsplan  zur
Verfügung gestellten und freigegebenen Mittel über die genannten Angelegenheiten einschließlich
der Vergaben bis zu 30.000 € im Einzelfall. 
In den Sozial-und Schulausschuss können geeignete Personen aus dem Sozial- und Schulwesen mit
beratender Funktion zur Teilnahme an seinen Sitzungen jeweils eingeladen werden. Die Auswahl
dieser Personen trifft der Sozial- und Schulausschuss.
Er berät zudem alle Angelegenheiten der sozialen Entwicklung Murnaus.

Eine  exakte  Neuabgrenzung  der  Zuständigkeiten  zwischen  den  einzelnen  Ausschüssen,
speziell dem Hauptausschuss, bitte ich durch die Verwaltung vorzubereiten und final in der
Gemeinderatssitzung zu diskutieren und abzustimmen.

Durch  diesen  Ausschuss  können  wir  in  Zukunft  die  Bereiche  untereinander  besser
koordinieren  und  stärken.  Weiter  u.a.  fehlende  Informationen  und  dadurch  entstehende
Missverständnissen  beispielsweise  im  Bereich  des  kommunalen/sozialen  Wohnungsbaus
frühzeitig entgegenwirken, aber auch durch mehr Ideenaustausch zu vielen Verbesserungen
gelangen. 

Eine  bessere  Einbeziehung  und  Zusammenarbeit  mit  Institutionen  wie  dem
Jugendparlament,  dem  Seniorenbeirat,  dem  Mehrgenerationenhaus  oder  Murnau
Miteinander wird ebenfalls dadurch ermöglicht.

 



Zu guter Letzt eine Übersicht über alle ReferentInnen, welche einen direkten Bezug zu der
Thematik aufweisen und ein Mitwirken im Ausschuss sehr gut wäre:

Familie, Behindertenaufgaben, Soziales und Wohnungswesen (Felix Burger)

Flüchtlinge (Michael Manlik und Josef Gramer)

Senioren (Dr. Julia Stewens und Dr. Franz Englbrecht)

Schulen und Jugend (Anna Schlegel)

Jugend und Kinderbetreuungseinrichtungen (Veronika Jones)

Sport (Philip Zoepf)

Vielen Dank für die Bearbeitung des Antrages.

Mit freundlichen Grüßen,

Felix Burger

SPD-Marktgemeinderat

Referent für Familie, Behindertenaufgaben, Soziales und Wohnungswesen


